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Olubernial - Verlautbarungen.

C u r r e n d e
des l- k. i l l y r i s c h e n G u d e r n i u m s . —
Betreffend einen Zusatz-Artikel zu dem zwi»
schen Oesterreich und Parma bestehenden Kar-
tel. — I m Nachhange zu dem allerhöchüen
Patente vom 25. März i 6 l 3 , w,rd m Folge
hohen bofkanjle,- Decretes vom ». d. M . ,
Zahl ^ V l 9 » , e»n Abdruck des hufkriegsräth-
lichen Circulars vom 22. Jänner d. I . , über
jene ergänzende Bestimmung / die nachträglich
zu dem zwischen Gemer s. f. Majestät, und
Ihrer Ma,estät der Erzherzogin Herzog,n von
Parma, wegen Verhinderung der Falschwer«
bung und der Desert,on im Jahre 1618 ahge,
schlossenen Karlele feft^es.yt worden lst, zur
allgemeinen Kenntniß mitgetheilt. — Lalbach
am 18 Februar ,836.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Landes-Gouverneur.
E a r l Gra f zu W e l s p e r g , R a i t e n a u

und P r l m ö r , k. k. Hofrath.
Z e n o Gra f v. G a u r a u ,

t . k. Gubernlalrath.

C i r c u l a r «
des k a i s e r l i c h - k ö n i g l i c h e n H o f k r i e g s «
r a t h e s , d e n I u l a t z - A r t l k e l z u dem
z w i s c h e n O e s t e r r e i c h u n d P a r m a b e -
stehenden K a r t e t e n t h a l t e n d . —
Seme kaiserlich.kön'gllche Majestät und Ih re
Majestät die kaiserliche Prmzessm und Erzher-
zogin von Oesterreich, Herzogin von P a r m a ,
P l a c e n z a und Q u a s s a l l a , haben Slch
über d.e Nothwendlgkelt verständiget, dem
zwischen Ih ren Gtaaten bestehenden. Kartet
wegen gegenseitiger Auslieferung der Defer«
teure eine ergänzende Bestimmung beizufügen,
um sowohl die Versuche der Falschwerhungen
unter I h r e n Truppen, als auch die Beförde-
rung der Desertion zu verhindern. — I n F o l «
ge dessen »st von den Bevollmächtigten beider
Regierungen über den nachstehenden Amkel

übereingekommen und bestimmt worden, daß der-
selbe so angesehen werde, c.-ls scy er W o r t für
W o r t in dem oberwahmcn, unterm 25. März
i 9 i 6 kundgemachten Kartel eingeschaltet, und
daß er daher dieselbe Kraf t und Wirksamkeit
haben solle. — A r t i k e l : „ W e r in den
«viaaten O e ss e r r e» ch's oder P a r m a's sich
des Verbrechens der Falschwerbung unter den
Truppen des andern contrahirenden Theiles
schuldig macht, indem er durch Güte oder durch
Gewalt Werbungen unter denselben für emen
fremden Dienst , oder für fremde Eolonien zu
mache,, sucht; wer ferner in den S taa ten der
corilrahlrenden Th>',le Mi l t tä r -Personen , die
,m Dienste des andern Theiles stehen, zur De«
section zu verleiten sucht, oder deren Defer«
tion entweder du'ch Gewahrung eines Zufluchts-
ortes, odcr durch Verk le idung, oder auf ir«
gend eine andere Weise erleichtert, derjenige
endlich, der, ohne diese Verbrechen w l rk l 'H
begangen zu haben, des Versuches derselben
überführt w i r d : soll eben den S t ra fen unter-
l iegen, welche die Gesetze eines jeden der be»-
den S laa ien über das gleiche Verbrechen,
wenn es geqen die eigenen Truppen begangen
w i r d , verhangen. Durch gegenwärtigen Ar»
tlkel wird dasjenige, was in dieser Begehung
in den Artikeln X I und X I I der Uebercinkunft
U5M 25. März i 6 i 3 wegen gegenseitiger Aus«
lieferung der Deserteure festgesetzt w a r , auf«
gehoben, und soll derselbe ohne Verzug von
beldeli Theilen gehörig kund gemachs, und vom
i 5 . Februar i 8 5 6 angefangen , in beiden
Gtaaten seme Vollzieh«s!g erhallen." — N a c h -
dem d»e vorstehende Bestimmung die Allerhöch,«
tie Genehmigung erhalten hat , so lst dieselbe
allgemein kund zu machen und darauf ;u h i , l ,
ten, daß dieser Arnkel nach seinem ganzen I n -
halte und Umfange genau befolgt und vollzo-
gen werde. — Wien den 22, Januar 16Z6.
I g n a z Graf von H a r d e g g - O 1. atz und

im M a c h l a n d ,
General der Caoaller«e ,«nd HofkrieasrathFH

Präsident.
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Z' 307. ( l ) 5ä Nr . 395 l .
K u n d m a c h u n g ,

«^eine k. k, Majestät haben mit Allerhöch'
ster Entschließung vom 8. Ju l i i 6 )5 von den
ehemals bestandenen, und nun wieder aufzule-
benden 26 Erzichungs - und lebenslänglichen
Versovgungsstipendien aus den Renten-Ueber-
schüssen des Haller «Fräulein- Stiftsfondes für
BeamtenStöchier und geborne Tprolerinncn,
dann für Töchter von Beamten anderer Pro-
vinzen , dle Wicderbeseyung einer zu dem dcr-
mallgen Nentüberschusse verhältnißmäßigen An»
zahl dieser Stipendien allergnädigst zu bewilli»-
qen geruhet. — Nach dieser Allergnädigstey
Bewilligung kommen nun noch nach dem gegen-
n'ärngcn Stande dieser Rcntenübcrschüsse des
Hallcr Fräulein , Htiftsfondes zwanzig derlei
Stipendien, und zwar die Hälfte für Beam-
tcn5löchter, die geborne Tyrolerinnen sind, und
die ander Hälfte für Beamtenstorhtcr aus den
übrigen Provinzen des österreichischen Staates
zu besetzen, wovon für jcdc Abtheilung 5 Ec-
ziehungsstipcndicn mit jährlichen 100 st. und 5
lebenslängliche Versorgungsstipendicn Mit jähr-
lichen 140 ft., daher zusammen !c» Erziehungs-
und 10 lebenslängliche Versorgungsstlpcndlen
entfallen. — Zu diesen Stipendien sind Töch-
ter von Mittellosen und verdienten land-^sfürst?
lichen Beamten, sie mögen adelich oder unade-
lick seyn, berufen. - - Insbesondere sollen
Candidatinncn f ü r d ie Erz i e h u n g s sti-
pend ien nicht unter 8 und nicht über 16
Jahre alt seyn. — Sie können in dem Genusse
dieser Stipendien bis zum vollen 22. Lebensjahre
verbleiben, und wenn sie sodann oderauch noch
eher in einen Dienst treten, oder sonst eine Ver-
sorgung durch eine Henath erhalten, so wird
ihnen d:e St i f tung noch auf l oder 2 Jahre
als eine Ausstattung nach Befund der Umstän-
de belassen; auch im Falle, als bei eme»: oder
der andern besondere Umstände in Hinsicht auf
köryerllvbe Gebrechen eintreten würden, wird
diMbe in eine St i f tung der lebenslänglichen
Versorgung übersetzt werden. — Die Candida«
tmncn f ü r l e b e n s l ä n g l i c h e V e r s o r -
g u n g s s t i p e n d i e n muffen das 24. Lebensjahr
zurückgelegt haben, und außer dem Besitz? der
eben erwähnten Eigenschaften wegen ihrer kör-
perlichen Gebrechen, unfähig seyn, einem Dien-
ste vorzustehen, oder durch Handarbeit den nö-
thigen Unterhalt sich zu verschaffen. Sollten sie
aber wahrend der Zeit ihres Stiftungsgenusses
durch eine Erbschaft, Heirath, oder wie immerzu
emcr diesem Genusse gleichkommenden Versor-
gung gelangen, so haben sie solchen sogl?ich zu

verlieren. — Für beide Gattungen dieser S t i -
pendien haben die Kandidatinnen, welche Ein«
geborne von Tyrol sind, chre Gesuche bei dem
Tyroler Gubernium, tue Beamtenstöchter an-
derer Provinzen jedoch, entweder unmittelbar
bei der k. k. vereinigten Hofkanzlci, oder aber
bei jenen Landcsstellen, unter welchen ihre Vä-
ter unmittelbar gedient haben, oder noch dienen,
einzureichen, und sich über das A l t e r , m i t
T a u f s c h e i n e n , übe r i h r e S i t t l i c h -
k e i t , m i t Z e u g n i s s e n der S e e l s o r .
g e r , und über i h r e L e i b e s g e b r e c h e n , .
m i t ä r z t l i chen Z e u g n i s s e n auszuweisen.
— Candidatinnen um Erziehungsstipendien ha-
ben überdieß das Zeugniß über die erhaltene
Kuhpocken-Impfung beizubringen. — Zur Em?
bringung der Gesuche für die dermal zu besez«
zenden »o Erziehungs- und ia lebenslänzlie
chen Versorgungsflipendlen-Platze wird der Ter«
min bis Ende April laufenden Jahres festgesetzt.

Z. 3o3. ( i ) Nr. 2 6 7 % ; m

ad Nr. 564g,

A V Y I S 0 ,

Si apre nuovo concorso al posto di
prirno, ed in caso di gradaale avanzamento,
ai posto di secondo Aggiunto presso quest a.
i. •• r. Procura Camerale. Al primo posto u
congiunlo I' annuo appuntamento di fiorini
1200 cd al secondo quello di fiorini 1000
all' anno. — Quelli che si credessero qua-
liiicati ad aspirarvi dovratino nel termine di
sei seitimane clecorriJbili dalJa prima inser-
zione del prescnie nel foglio cV annunzj della
Gazzetta Provinciale, produrre al Protocoljo
di questo Govcrno, mediante la Superiority,
dalla quale dipendono , • se sono impiegatij
la loro snpplicazione nmnita di validi docu-
menti.ccmprovanti la patria. il doniicilio ,
l ' c t a , lo statQ, la rcligione, k picna co-
noscenza della lingua iialiana , "i possibil-
raente della tedesca e della iliirica, e cosi
pure die abhiano con lmon successo subiti
i reiativi esarni, e che abbiano tutti i requi-
siti per il posto, a cui aspirano, e special-
menle quelli prescritti dalla veneratissirna
Sovrana Risoluzionc i2Ottobre i824comu-
'nicata col rispcttabile Decreto dell' Eccelsa
i. r. Camera Aulica Generale i3 giugno anno
1828, Nr. 23340— 1806, e puhblicata con
Notificatione di questo \. r. Go verno 5 ago«to
anno medesimo Nr. i 3 n 5 — 43Ö7- — Do-
vranno poi ihdicare se ed in quale sgrado di
parentela, 0 di assinitä si trovino congiuati
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COgli impicgati di questa i, r. Procura Ca-
merale. — Dail'i. r. Governo della Dalma-
zia, Zara li 18 febbraio i836-

M i c h e 1 e M a r t e 11 i n i,
I» R. Segretario di Governo.

Ktavt- unv lanvrechtliche Verlautbarunlien.
Z. 291. (2) N r . 12.

Von dem k. k. S tad t , und Landrechte ,n
Krain wlrd bekannt gemacht, daß über Ansu-
chen des Johann Georg Scribe, wider denAn«
ton Eragnolini, wegen schuldiger 190 st., die
executive Feilb>ethung der gegner'schen, auf
io5 st. ^7 kr. geschätzten Zimmereinrichtungs-
fiücke und Küchengcrälhschafcen bewilligt wor,
den sey, welche in drei Termlnsp. als: am 7.
und 2 l . Apr i l , dann 5. Ma , l. I . , jedesmal
von 9 bis ,2 Uhr Wor - , und nöthigenfalls
von 5 bis 6 Uhr Nachmittags abgehalten wer-
den, und wobei zugleich erinnert w i rd , daß
wenn diese Fährnisse weder be, der ersten noch
zweiten Feild'elhuligstagsatzung um den Gchaz«
zungswerth oder darüber an Mann gebracht
werden sollten, solche bei der dritten auch un-
ter dem Gchatzungswerthe hintangegeben wer-
den würden.

?aibach den , . März »636.

Nemtliche Verlautbarungen'
Z. 292. (2) N r . 1136.

K u n d m a c h u n g .
Die zu ebener Erde des Priesterhauses an

der Seite der Damm Allee befindlichen, dem
Magistrate gehörigen zwei Gewölbe, werden
für nächste S t . Georg: Zeit neuerlich vermie-
thet. — D»e dießfalllge Licitation w,rd am
2ä. l. M . , früh um 10 Uh r , im magistral?
llchen Na:h!«saale abgehalten werdcn. - ^ Der
dcrmallge Miethzins »st 20a ft. jährlich. —
Gtadtmaglssrat Lalbach am /^. März i6Z6<

Z: 2 0 1 . (2) z^ 332I,

K u n d m a c h u n g '
^ ' d ' v k.k.Eameral-Beznks-Verwal

lllng zu ^nbach, Haus -Nr . 297 am Schul,
platze im jwcltcn Btockwerke, wird für die
Lieferung der, zur öffentlichen Bezeichnung der
Züllstraßcn, der erlaubten Uebertrittspuncte
der Gränze, dann der Amts- und erlaubten
Landungsplätze bei den ausübenden Gcfallsam,
tern erfurdcrlickcn Io l l ta f i ln , am i3 . März
i 8 3 6 , um, i o Uhr Vormittags eine Admin»
derungs-Licitai,on abgehalten werben. Diese
Tafeln haben 2 2 " hoch, Zc»^breit und l 7? "
dick, aus Flchtenhvlze uersertigct, mlt einem
6'^breilen blechlnen Oberdachl, zwei rückwär-

tigen Eilischubleissen, dann zwei y " langen
eisenen Schrauben, mit der erforderlichen Auf,
schrifl versehen, und dem kaiserlichen Adler in
Othlfarbe auf weißem Grunde gemahlt, zu
seyn. - Obwohl der größte The>l dieser 3a»
feln eine länglich! v,creck>gte Form zu erhallen
hat, so wird doch beiläufig der 6. Theil die
ovale Form anzunehmen haben. Der fragliche
Bedarf betragt vor der Hand im Ganzen bei-
lausig 56 Stücke. Der AuSrufsprels für eine
Hafel von ovaler Form wird Mlt 5 fi. äo kr.,
von viereckiger Gestalt aber mit 4 ft. 40 kr.
bestimmt, worunter sowohl das sämmtliche Ma^
teriale als auch alle erforderlichen Arbeiten be-
griffen sind. Zur besseren Unterweisung in den
dießfälllgeli Elfordernlss n können die, bei der
Cameral'Bezlrks'Verwaltung erliegenden M u -
ster« Tafeln eit-gesehen werden. D«e bezügli«
chen Licitations-Bedingnlsse liegen hier «ben-
falls für die Unternehmungsbewerber zur Ein-
sicht bereit. — K. K. Eameral-Bezirks, Ver-
waltung. — Laichach am i l . März i836.

Z. 282. (3) «ä N r . 2 l i 8 .
K u n d m a c h u n g .

Vcn dem Verwaltungsamtc dcr k. k. vers
einten Fondsgüter zu Landstraß wird bekannt
gemacht, daß am ,8 . März l. I . V o r - und
Nachmittags die dießherrschaftlichen, in beiläu-«
sig 7^^ Metzcn 9 " / , ^ Maß Weltzen, in 14
Mehen 16 Maß K o r n , in i o ^ ^ Metzen
3 l "7,„ Maß Hafer, in i ^ M c t z m 2 " / , , '
Maß Hlers, und in 2/̂ 7 Metzen ^ ^ ^ Maß
Heiden, bestehenden Getrcidoorrnthe in der h:er-
ortigcn Amtskanzlci gegen sogleiche baare Be-
zahlung in großen und auch kleinen Parthicn
im Licttationswege werden veräußert werden,
wozu die Kauflustigen erscheinen wollen. —
Landstraß am 4. März lL36.

K u n d m a c h u n g .
Zur Deckung des Gefällsverschleißes in

der Provlnz Kärnten wird für die Verfrachtung
des in e inem Jahre, d. i. vom z. Mai i656
bis Ende April ,8Z7, oder auch in dre i Jahres
d. i . vom i . M a i i836 bis Ende April 18Z9 er<
forderlichen Tabakmaterials und d?r sonstigen
Gefällsartikel aus dem Tabak-Verschleiß-Ma-
gazine in Fülstenfeld nach Klagenfurt und V l l -
lach, und von dort zurück nach Fürstmfcld, in

, einer beiläufigen Gcwichts-Quantitä: von ^Zoo
3s)ort:o-CclUnern in einem Jahre nach Klagen-
furt, und von beiläufigen 2700 sporco-CenMern
in einem Jahre nach V'.llach (nach Umständen
auch mehr oder weniger), dann nach Bedar
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auch Tabakmaterialien, Geschirr, leere Sacke
und andere Utensillen von Klagenfurt und
Vlllach zurück nach Fürstenfeld, ^m^ zweile Eon-
currenj mttrclst schriftlicher oe> siegelter Offerte,
welche, wenn von ihnen ein amtlicher Gebrauch
gemacht weiden soll, genau nach dem unten-
stehcnden Formulare verfaßr seyn müssen, ab-
gehalten, und mit dem Mmdestfordernoen der
Contract mit Vorbehalt der Ratificatn'l! der
hohen allgemeinen Hofkammer abgeschlossen wer-
den. — C's werden demnach alle Jene, welche
diese Matcrialverfrachtulig übernehmen wollen,
und dazu geelgenschaflet sind, eingeladen, bis

<23. März l356 Mittags »2 Uhr ihre versieget«
te Offerte, worin der F, achtpreis für den ^z»or-
on-Centner von Fürstenfeld nach Klagenfurt,
und von Fürsienfeld nach Vlllach, dann von
Dort zurück nach Fürstenfeld, deutlich und be<
stimmt in Buchstaben ausgedrückt, und das aus
dem offerirten Frachtlohnsanbothe entfallende
zehnpercentige Vadium entweder baar, oder m
öffentlichen Staatspapieren nach dem zur Zeit
der Elnreichung bekannten letzten bö'rsemaßigen
Course beigelegt seyn muß, mit der Aufschrift:
„Offert zur Verfrachtung des Tabakmaterials
von Fürssenfeld nach Klagenfurt und Vlllach"
im Vorflands'Bureau der k. k. illyrlsch-küsten-
landlschen Cameral - Gefallen - Verwaltung zu
Laibach, am Platze N r . 262, im 2. Stockwerke,
nebst der Adresse der Behörde, an welche das
Offert eingesendet w i rd , und Bezeichnung des
beiliegenden Geldes oder der Obligationen, ein-
zureichen, an welchem Tage die eingelangten
Offerte eröffnet, und nach vorheriger Benchti«
yung der Caution und crfolgter Ratification,
der Contract nut dem Bestblether abgeschlossen
werden wird. — So geartete versiegelte Offerte
können auch im Vorstands-Bureau der k. k.
Eameral-Gefallen-Verwaltung sür Steyermark,
zu Grah bis zum 21. März l. I , Mittags um
12 Uhr eingereicht werden. — Auf unbestimm,
te Offerte, oder auf solche, welche dahm lau:
ten, diese Verfrachtung um was immer für ein
Procent wohlfeiler, als jeder andere Offerent
übernehmen zu wollen, wird keine Rücksicht
genommen werden. — Uebrigens wnd noch be-
merkt, das, wenn das aus dem offerirten Fracht-
lohnsanbothe entfallende zehnpercentige Va-
dlum im haaren Gelde geleistet werden wollte,
der dleßfallige Geldbetrag entweder del der k. k.
Tabakgcfallen-Casse in Laibach, oder be, jener
in Gratz oder Fürstenfeld zu erlegen, und dem
versiegelten Offerte nur der Legschem der benef>
senden Gefalls-Casse hierüber beizuschließen sey.
— Die Eonttattsbedingmsse können in Laibach

bel der k. k.

^pcdlts-Dlrection in den gewöhnlichen Vor«
und Nachmittags-Amtsstunden, dann bei der
k k.

und be, der k. k. Cameral-Bezirfs-Ve,waltung,
endlich auch bei dem k. k. Hauptzol'lamte in V l l -
lach eingesehen werden. — Von der k. k. illyr
Cameral.Gefällen-Verwaltung. Laibach am H.

F o r m u l a r
des s c h r i f t l i c h e n O f f e r t e s .

IchElidesgefert.gter erkläre in bester Form
Nechtens, d.e Verfrachtung dcs in dem ^e.t-
räume vom 1. Ma , »826 b»s Ende Apr.l iZZ?
oder >n dem Ze,träume l,om 1. Ma, 1LZ6 b»S
Ende Apr.l -.UZ^, <« Klagenfurt und V.llach
erforderliche Habakmater.ale, von beiläufig
ä3oo Eporco,Eentnern m ememIahre in K l a ,
g«nfurt, uno von 2700 Soorco-Eentnern in
e.nem Jahre m Vlllach (nach Umstanden auch

^ ^ " ^ " « ' s ^ " " ' o.m Fürste.felder Ta-
bak-Verschleiß. Maga^.ne um den Frachtlobn
von - . (Geldbetrag m Buchstabe) nach
Klagenfur t , um den Frachtlohn von —
nach Vll lach, dann zurück von Klai,enfurt
nach Fürstenfeld um den Frachtlohn von —
und zurück von Vlllach nach Fürstenfeld um
den Frachtlohn von — übernehmen ,u wol-
len, wozu »ch die Versicherung beifüge, daß
lch d,e in der Ankündlgung und in dcn Lictta-
tions-Bedmgnissen enthaltenen Bestimmungen
genau befolgen wolle. — Als Vadium lege
,ch »m Anschlüsse den «̂ assa Empfangscheln über
den Vetrag von fi. kr. be,.

am 18Z6.
Unterschrift.

vermischte Verlautbarungen.
3 3 i / . . (1)

Der permanente Ausschuß der k k kraini^
schen Landwinhschafts - Gesellschaft besitzt ein
Paar Tausend Stücke junger breitblattriaer
und gewöhnlicher weißer Maulbeerbaumchen,
welche, um dle Culturskosten zu decken, zu dem
Preise von 3 kr. pr. Stück abgegeben we,den

Bestellungen darauf werden «n der Gesell-
schafts-Kanzle^ in dem sogenannten Pogatsch'-
schen Hause, Balendergasse im 2. Stocke, wo
auch echter Samen der Krautrübe und der wei»
ßen und gelben Runkelrübe nach den der Ge^
sellschaft zu stehen kommenden unbedeutenden
Preisen von 4 kr. und 2 kr. pr. Loth, an Jeder-
mann lothwelse abgegeben wird, angenommen.

wbach am 7. März igZß.



Anhang zur RaibaOer Neitung.

<rours vom W. FNarz 1836.
M.ttelpreiS

^taal«lchuldv, lscdllibungen iU 5 o. H, (il> CM.) io3 î ä
" oetto dctto öU ä «. '.'. ln CM,) y9 2 ^

Tyrol ^ ^ ,
Ä-^.l mit Verlos. v. I . ' ^ ä für äoo fl. (in CM.) 5705.!?.«

(Acrarial). (Domcst.)
Odl.qanonen i)t. S tands (C.M.) (<^.M.

0. Öslerreich unttl un0^ju5 vH. ) — —
od der Vnns, von Böh'^zu » >/, v.H / 66 3̂ 4 —
mcn , Mahre» , Vchle>>zu « 1/^ v.H.)> — —
sien. Gteyermark, Karn-Fzu, oH ( 55 —
t « n , j t l a i n u n d G o r j i s zu 1 5 / 4 o H ^ 4 8 —

Bayk'Actien pr. Etück i26o ZM in C. M .

GietreiV- Durchschnitts-Wreise
in Laibach am 12. März 1LI6.

Mark tp re ise .
Oin Wien. Metzen Weihen . . 3 fl. 4 '/4 kr.

— — Kuturuh . . — „ — „
— — Haldfrucht . — » — »
— — Korn . . . , „ 56 ,»
— — Gerste . . . 1 ,» 49 .
— — Hirse . . . — » — »
«- — Heiden . . » „ 34 ^
—' — Hafer . . . » » 6 ^

«. N. Nott05iehungen.
I n Gra^ am c>. März i 3Z6 :

8 l . 6 1 . ^3 . 78. 86.

Die nächste Ziehung wird am 23. M<nz
,826 m Gratz gehalten werden.

^ r r m v e n - Anzeige
der hier Angekommenen und Abgereisten.

Den 12. März. Hr. Richard cl« Erko, k. k. Con-
cepts - Practicant der allgemeinen Hofkammer', von
Wien nach Zara. — Hr. Gustav Nock, Handelsagent;
Hr. Joseph Graf von Schaffgotsch, und Hr. Moritz
Rubichon, beide Private; alle drei von Wien nach Trieft.
— Hr. Carl Göth, Handelsagent, von Lriest nach
Wien.

Den 13. Hr. Franz v. Guliani, Besitzer, von
Wien nach Treviso. — Hr. Mauritz Mehli, Handels-
mann, von Wien nach Trieft. — Hr. Johann Ma.
lalan, Dr. der Medicin, von Trieft nach Wien. —
Hr. Johann Pachmann, k. k. Fuhrwesens-Lieutenant.
«on Tarnow nach Verona.

Nreisämtliche H7erlautbarttngett.
Z. 3 i 2 . (1) Nr . 304, .
S ub a r r e n d i r u n g s - V e r h a n d l u n g .

Zur Slchcrstcllung der Naturalienerfor-
dnnisse für d»e ui den Monaten Ma i , Juni und
I u l l nach Wöllann und Windlschgral; ct. Con-
currcnz verlegt werdende Dlvision des Erzherzog
Joseph Husarcn'Ncgiments wird die Eubarrel--
dirungsbehandlung am 22. d. M . Vormitlags
um i 0 Uhr fur Wöllann in der Amtslan;lei
dcr dortigen Bcz»rksobrigkeit, uud am 2). d. M .
für Wmdlschgratz ,n dcr Amtskanzlci tcr Be«
zirksobrigkctt Rottcnthurn vorgenommen wers
den. — Das Erforderniß für dle obgcdachten
drei Monate besieht /owohl für Wöllann, als
für Wmdischgräy c«̂  Concurrenz in taglichen
»5c» B r o d - , ,65 Hafer- und ^65 Lpfündige»:
Hcu-Portlonen. — Uliternchmutigslufiige ha«
ben ihre Offerte abgesondert für jede Gattung
der zu liefernden Artikel der Subarrendirungs«
Commission zu übergeben, und sich zugleich bei
derselben über die erforderliche Caution entwe-
der im Baaren, oder in öffentlichen Obligatio-
nen nach dcm Börsecourse, oder fideljussorisch
nut Beibringung der legalen Bürgschaftsurkun-
den und Grundbuchscxtracte auszuweisen.
Nachtragsosscrte werden nicht angenommen. —
Ferner werden die Unternehmungslustigen auf
die in den Subarrendirungsuorschriften gegrün«
dete Bedingung der Haltung des Reserve-Vor-
rathes zur anfälligen Disposition für dasAerar
aufmerksam gemacht. — Was insbesondere das
Brod bctrlfft, so lst jenes der weißern Gattung
mit ,3 '/4 Pfund Kleyenauszug von z Centner
Kornfrucht zu erzeugen, und an die Mannschaft
abzugeben. — K. K. Krcisamt Cllli am 9. März

,636. ^_^_^____
Z. 3 i 5 . ( , ) Nr . 1I06.

K ll n d m a ch u n g^
Der in der landesfürfilichen «Vtadt Neu-

siadtl auf den 19. Apri l festgesetzte Jahrmarkt
rrnd, eingetretener Umstände wegen, fur dttscs
Iohr auf den 26. April übertragen. — Vom
k. k. Kreisamte Neustadtl am 11. Hornung i836.

ü b e r die exe c u t i v e n F e i l b ie th u n g e n
' versch iedener Gegenstände im-Bez, r -

fe N a n n .
Von der Steuer-Bezlrks-Obrigkeit Rann,

' im Eillier Kreise, wird allgemein bekannt gege«
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ben, daß in ihrem Bezirke mehrere Pfan?«
I^ücke, ur.d zwar: bei 4000 mederösscrr. El-
mer Wein der bessern Gctnrge, i835ger Er,
l e u ^ n g , mehrere hundert Etück Ochsen, Ku-
w / I u n g u u h , Pferde, Schweine, We,nge-
sch,rr, Wägen, Einrichtungsstücke, Vauholz,
vcrschl?tene Gattungen Getreides, Heu /
Scroh und Flachs, gegen gleich baare ^e-
Zahlung werden verste'gerungswelse hmtangege.
be. , und zu d,esem Ende dre. Termme mtt
dcm Beisatze fessges'ht werden, daß d.e Pfand-
stücke, welche lm erssen und zweiten Termine
um oder über den Schätzungswert!) nicht an
Mann gtbracht, solche bei der dritten Ver.
ssllgerung auch unter dem Schatzungswerth
hintangegeben werden. — D«e Versteige-
rungen werden ' abgehalten, als: am 2 l .
März 25. Apr i l , 2ft. Ma» i356 , in den
^rtü/af len Terine, Brückl und Mlchalluvey;
am 22 März , 26. Apr i l , 27. Ma i m D.bo.

a Lotsch und R>cgclsd°r fzam2I. März,
«7 Apr i l . 28. M a l , m Großobresch; am 2/,.
März , 28. A p r i l , Ja. M ^ , in Klemobre,ch,
Gaberje und Gella; am 26. März, 29. Ap^ l ,
3. M a i , in Schuppeleuy und Verchle; am
26 März , 3a. Apr i l , 1. I " N l , ,n Slogens.
ko und Gereslautz; am 29. März , 2. M a l ,
5 c'luni, in Rakovctz, Podien und Kapillen;
am 3 o März , 3. M a i , ä> Juni , m Woisna
und Wresie; 3 l . März, 4. M a ' , 6. ^ u n , ,
in Pirschenberg und Blattn«; 5. Apnl , 5. M a ,
? ^luni, lnGll)boko undMalllverch; 6. Aprll,
k Ma«, 8. Jun i , in Detschnasella und Zurno.
^etz; 7. Ap r i l , 7. M a i , 9. I ^n i , m G.llooetz
ur.d Sromle; 6. April, 6. Ma i , 10. Juni , m
Voltschle und Oberpochanze; 9. Apri l , la .
M a i , 11. J u n i , in Obluckaoagora und Ar-
r.ouosella; ^ 1 . Apr i l , i l . M a i , i 3 . I u n , ,
,n «lrcisch und Glogouwrod^ 12. Apr i l , i 3 .
M a i , 1^. J u n i , in Unterpochanza und Nlc,
derdorf; i 3 . Apr i l , iä- M a l , i5 . I u M , m
Altcnhausen und «oibenberg; i ^ . Apr i l , z6.
M a i , 16. J u n i , in Sremttsch und Altendorf;
.5 A v r i l , l '> M a i , 17. J u n i , m Annooetz
und Wuscherza; 16. Apr ' l , i g . Ma i , 18. I u .
n i , in Pletterje und Gdolle; i 3 . Apr i l , 19.
M a i , 20. J u n i , in Raune, Kostemeg und
Schappel; ,9 . Apr i l / 20. M a , , 21. I u m ,
in Stadt Rann und Sackoth; 20. April, , l .
M a i , 22. J u n i / in Wukou^cheg, Zundro,
vetz und Tscherez; 21. Ap r l l , '4> M a , , 23.
Iu -n i , in Wresmia/ Trebench, Hhlergarten
und S t . Leonhard^ am 23. Apr l l , 25. Ma i

und 2H. J u n i , in Oberobrescb und Hundsdorf.
— Dle Kauflustigen werden hlemit zur Er,
scheinung in den bezeichneten Orten, immer
in den gewöhnlichcn Licttatloneflunden, und
alllzeit in die Wohnung des betreffenden Ge-
meinderichters, mir dem Bemerken vorgeladen,
daß die nähern Aufklärungen und Gedingnlsse
in der hiesigen Amtbkanzle, einjuhohlen sind.
— Steuer-Bezirks,Obrigkeit Herrschaft Rann
am 1. März i836.

StaM- uno lan'orechtliche Verlautbarungen.

Z. 3 i i - ( ! ) N r . 1978.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht, daß zu Folge
der über den Geisteszustand und das Betragen
der Fräule Franzlska Taveria v. Frankenfeld
gepflogenen Erhebung, derselben die freie Ver«
mögensuerwaltung benommen, und zu diesem
Ende ihr der Herrmann Schanda, k. k. Guber-
nial'Registratur-Adjunct, als Curator bcigege«
bcn worden sey, an den sich daher Jedermann in
allen die Franziska Rav. v. Frankenfeld betref-
fenden privatrechtlichen Angelegenheiten zu hal-
ten wissen möge.

Laibach am 12. März ;636.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 2o5. (») , Rr. ' ^ « , .

E d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad-

mannsdorf roird hieinit bekannt gemacht: Man
habe über das Ncassumirungsgesuch der Maria
Petritsch, durch ihren Bevollmächtigten Caspar Ti-
schou, in die executive Fcilbietyung der, zu Pi ra.
schitz HauSzahl 5 liegenden, der Herrschaft Stein
8ud Rect. Nr. 102, Urd. Nr. 473 dienstbaren,
gerichtlich auf 5Lo ss. geschätzten Ganzhube des
Johann Petritsch, wegen schuldigen 86 ft, c. 5. <̂.
gewilligct, und hiezu orei Tagsahungen, als: auf
i>en 5. April, 4. Mai und i». Juni I. I . , jedes»
mahl Vormittags 9 Uhr im Orte Piraschitz mir
dem Anhange angeordnet, daß, rvcnn diese Hübe
bei der ersten oder zweiten Tagsatzung weder um
den Schätzungspreiä noch darüber an Mann ge<
bracht werden konnte, sie bei der dritten auch unter
dem Schätzungsweise hintangegeben werden würde..

DieLicitationsbedlngnisseund derGrundduchö-
auszug können täglich hier eingesehen werben.

Vereintes Bezirksgericht Ravmannsdorf am
29. Februar »856. ^»»«»»»»»»_.
Z. 3oo. (z) . Nr. ,4«9«.

O d ! c t.
Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums

Gottschee wird hiemit aNgemein bekannt gemacht:
Eö feye auf Ansuchen des Andreas Iatlusch von

(Z. Amts-Blatt Nr. 32. d« l5> März i836-)
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Windischdorf, in die Reassumirung der bereits
mittelst Bescheid vom 14. Februar i852 bewillig»
ten Fcilbicthung der, zu Windischeorf Nr. »I lie.
genden, dem Andreas Hönigmann gehörigen, be«
rcitS ausgast, gerichtlich geschätzten '/,« Urb. Hubs,
wegen dem Erstern noch schuldigen 20 st. c 5 c.
gcwllliget worden. ' ' '^

Es werden demnach zur Vornahme derselben
die Tagsatzungen auf d?n 18. Ap r i l , 17. M ^ und
»8, Juni l I > , jederzeit Vormittags um 9 Uhr
in Î cẑ o der Realltät mit dem Beisätze bestimmt,
daß, wenn diese Realität weder bei der ersten noch
zweiten Versteigerung um oder über den Schäz-
zungswerthan Mann gebracht werden könnte, selbe
bei der dritten auch unter der Schätzung hintange»
geben werden würde.

Die Licitationsbedingnisse und das Schätzungs»
Protocol! können in der hiesigen G^richtökanzlci ein.
gesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am 5. December,335.

Z. 5 lo . (>) N ' . 25q.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Schnee,
berg wird kund gemacht: Es sey über Ansuchen
Lcr Ol-. Stermolle'scdcn Erben, nähmlich: Joseph
Stermolle, Jos. Oven und Mar ia Sadeu, durch
Hrn. v i - . Napreth, in die Reassumirung der mit
Bescheid vom i i . Nov. i85^, Z. 15^9, bewilligten
executiven Feilbiethung der, den Schuldnern Und.

^ Knafel und Georg Drobnitsch von Laas gehörigen,
5uli Urb. Nr. 2>8 ei Rect. Nr. 55), der Stadt
Laas dienstbaren ganzen Hofstatt, im Schätzungs«
werthe pr. 20c» st., dann der ebenhin 5l,li Urd.
Nr . 101 er Rect. Nr. 55 dienstbaren halben Hof.
siatt, im Scdätzungswerthe pr. 200 st., -wegen
schuldiger 5ü st. 4 "/4 kr. c. 8. c., mit Bescheid vom
22. Februar, i836, Nr. 25g, gewilliget, und zu
deren Vornahme der Tag auf den 23, März , 23.
Apri l und 2z. M a i ,636, jedesmahl Vormittags
um 9 Uhr in dieser Gerichtskanzlei mit dem Bei«
sahe angeordnet, daß, faNs obige Realitäten bei
vcr erstcn^oder zweiten Feilbiethung nicht um oder
über den nchatzungswerth an Mann gebracht wer-
den konnten, bei oer dritten auch unter demselben
hintangegeben werden würden. ' " " " " " i " v r . .

den emgcsehen werden. «lnluiiun«
Bezirksgericht Schneeberg den 22. Febr. ,656.

Z . 299. (2) ^ . 26 Nxli. Nr . 2L63.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Gottschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht :
Gs seye auf Anlangen des Johann Grammer von
Reichenau,-Haus <Nr . -8 , in die Reassumirung
dti mittclst Bescheid vom 28. Jänner iö55 bcwil'
ligten Fcilbiethung der, dem Georg Deutschmann
von Büchel 5u!) Sons. Nr. 17 gehörigen Re,alitä.
ten, wegen schuldigen 270 ft. c. 5. c. gewiNiqet,
und zur Bornahme derselben die neuerlichen Feil-

bicthungstagsatzungen auf den 25. Apr i l , 24. Ma5
und 25. Juni l. I . , jederzeit Vormittags um 9
Uhr in I.u<'« der Realität mit dem Beisatze ange-
ordnet, daß, wenn selbe weder bei der ersten noch
zweiten Feilbiethung um oder übcr der Schätzung
an Mann gebracht werden könnte, selbe bei der
dritten auch unter der Schätzung hintangegebeti
werden würde.

Die dießfälligen LicitalionKbedingnisse und daö
Schätzungg.Protocol! können täglich in der hiesigen
Gerichtskanzlei eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschce am 25. Sept. i635-

Z. 298. (2) Nr . »Li .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte oe5 Herzogthums
Gottschce wird hicmit allgemein bekannt gemacht:
Es seye auf Ansuchen des Michael Hönigmann von
Altlag, in die erecutive Feilbiethung der, von M a -
thias Hönigmann erstandenen, zu Altlag 5ub Haus-
Nr . 3 liegenden Hübe, wegen nicht zugehaltenen
Licitationsbedingmssen gewilligt, und die Tagsaz«
zung zur Vornahme derselben auf den 9. M a i l. I . ,
Vormittags um 9 Uhr in I^ncu Altlag mit dein
Beisätze angeordnet worden, daß diese Hubrcalität
wohl um den früheren Meistboth pr. i^oo st. aus-
gerufen, jedoch um jeden Preis auf Gefahr und
Kosten des frühern Erstehers hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse können in der. hiesi-
gen Gerichtskanzlei zu den gewöhnlichen Amtöstun»
den täglich eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am 20. Jänner ,836.

Z. 28,. (3)
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebun.
gen Laibachs wird hicmit bekannt gemacht: Es sey
auf Anlangen des Joseph Rotzer, im Nahmen
seiner Ehegattinn Agnes, geb. Velkaverch, cmver-
ständliä? mit Easpar Pauschin, die öffentliche Fei l -
biethung der. zu Lrezic liegenden, dem Gute
Holzcnegg gud Nect. Nr. 26 c-t 27 dienstbaren,
auf 816 st. 20 kr. geschätzten, den Mart in Velka«
verch'schen Erden gehörigen V^ Hübe, im Wege
der Execution bewilliget, und es seyen hiezu drei
Fcilbicthungstagsatzungen, und zwar: auf den 6.
Apr i l , 5. M a i und 9. Juni l I - , jedesmahl V o r .
mittags um 9 Uhr zu Lrozic mit dem Beisatze bc<
stimmt worden, daß, wenn diese Hübe weder bei
der ersten noch zweiten Fcilbicthung um die Schäz-
zung oder darüber an Mann gebracht werden könn»
te^ dieselbe bei der dritten auch unter oer Schalung
zugeschlagen werden würde. .

Die dießfälligkn Licitationsbedmgmffe kennen
in den gewöhnlichen AmtSsiunden hicramts täglich
eingesehen werden.

Laiback den 23. Februar l8^6.

Z 290. ( I> ., ,
Ein Pupillmcapltal v^n 2000 si.

wird im Ganzen oder in kleinern Par-
thien vsn ö̂c> bis 5oo si. gegen ae-
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setzmäßige Sicherheit ausgeliehen. —
Wer solches zu übernehmen wünscht,

beliebe sich an Dr. Johann Zwaper
zu^ verwenden.

In

I g n a z A l . Edel v. K l e i n m a y r ' s Buchhandlung in Laibach,
neuer M a r k t N r . 2 » i , ist zu haben :

Al lgeme ines Fastenbuch
f ü r k a t h o l i s c h e C h r i s t e n .

Enthalt den goldenen Fastensplegcl, Morgen-, Abend-, M e ß - , Beicht» und Commumongc-
berhe, Meßlieder, Kreuzweg und Andachten zur schmerzhaften Mutter Gottes, Evange-
lien und Gebethe für die Fastcnsonittage, Gesang? und .̂'ttaneyen zum Segen; dann Betrach-
tungen und Klrchengebethe, christliche Lehren» und Gemüths » Erhebungen auf alle Tage

ln der ganzen Fastenzeit,

u n d d i e h e i l i g e C h a r w o c h e
niit der Leidensgeschichte unsers Herrn und Heilandes, Tagzeiten vom bittern Leiden und
Sterben Jesu Christi, dle sieben Bußpsalmen, Gebethe und Aufopferungen del Besuchung

des heillasten Altar-Sakramentes, der helligen Gräber und die Auferstchuna.

V o n I . N. F r i d r i ch.
M i t einem Kupfer. 3. Wien. I m steifen Bande i f l .

Der reiche Inhal t dieses Erbauungsbuches wird dem Andächtigen mit cinem Male
Aufschlüsse geben, wie vortrefflich und brauchbar, wie heilsam und unentbehrlich es jedem
Gott Ergebenen sey, dessen (Heele eifrigst strebt, durch Andacht, fromme Betrachtungen,
Ausübung guter Werke der Gnade des Allmachtigen immer würdiger zu werden, um einst
die Freuden des ewigen Reiches zuversichtlich hoffen zu können.

A l l g e m e i n e r K a l e n d e r

katholische Aeistliehkeit
a u f d a s F a h r 1 3 3 6 .

Ein Jahrbuch für kirchliche Statistik und Topographie, Kirchengeschichte, kirchliche Biographie,
Ltturgie, Kunst- und Geschkunde, Bibelstudium und bibl,sche Archäologie, Homiletik,

Kirchengeschlchte, Schul - und Erziehungswesen.
H e r a u s g e g e b e n

von

Dr. V5. F5. Schreiner.
4. Gray. geb. i fi. />3 kr.

W i e n e r

s l l i - (Ü28 ? i g n o - ? o i - t e a l l e i n .

Nedig i r t von S a r l E^erny.
1836.

DRITTER JAHRGANG.
Jede Woche ein ganzer Musikbogen von 4 Gross-Folio-Seiten, (Sehr schön auf Zinnplatten gestochen.)
Der Präuumerationspreis für den ganzen Jahrgang von 5-2 Bogen, mit Inhaltsver-

zeichnis», Umschlag und einem (in Stahl gestochenen) geschmackvollen Titelblaue
ist nnr 4 fl. 30 kr. G. M.

Vom Z w e i t e n J a h r g a n g e i835 sind auch noch Exemplare um den Pränumera-
tionspreis von, 4 fL 3o kr. G. M, zu haben»


